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Sehr geehrte Herren Delegierte der United Nations,
Wir haben und heute ihr zusammengefunden, um über das Problem des Terrors in unseren Staaten zu reden. Nicht nur in Japan nimmt die Terrorgefahr zu, sondern weltweit. Wenn wir nicht handeln und gemeinsam an einem Stick ziehen, wird der Terrorismus immer alltäglicher und grausamer, als er zur Zeit schon ist.
Terroristen gab es auf der Erde schon immer, jedoch haben sich erst nach Ende des Kalten Krieges neue Formen des Terrorismus manifestiert. Die Täter gehen mit neuen Motiven und Waffen auf ihre Ziele los. Z.B. geht es heute nichtmehr, wie früher, um politische oder ideologische Ziele, sondern einfach um eine Veränderung des Status quo. 
Und gerade dieses Bedürfnis der Terroristen kann viele unterschiedliche Ursachen haben. U.a. religiöser Fanatismus, Anti-Amerikanismus(und somit auch gegen alle Verbündeten), Armut, Mangel an Möglichkeiten der Teilhabe an Bildung und Politik.
Es ist aufgrund der fortschrittlichen Entwicklung der Technologie einfacher und billiger geworden an Instrumente des Terrors und auch an Massenvernichtungswaffen heranzukommen. Dieses macht Terrorismus noch brutaler. Auch werden unschuldige Bürger umgebracht, was sich unter  anderem auch stark auf die Wirtschaft auswirken kann. Heutzutage sind Terrorismus und organisierte Kriminalität die schlimmsten Sicherheitsbedrohungen. Wir müssen unsere Zusammenarbeit auf den Schutz vor diesen Verbrechen ausrichten und auch neuen Formen, wie dem Cyber-Terrorismus vorbeugen. Zwar arbeiten wir seit kurzem mit den zentralasiatischen Staaten Usbekistan, Kasachstan, Tadschikistan und Kirgisien zusammen gegen den Terrorismus und hoffen in diesem Zusammenhang auf eine Verbesserung der Lage in Afghanistan, aber dennoch erfrage ich die weitere Unterstützung der UN im Kampf gegen den Terrorismus in Japan und weltweit.

